
 

 
 

Spiel auf dem See La traviata  2026  

Fragen und Antworten zum Bühnenbild  

 

Spiegelwand  

Wie viele Spiegelsplitter gibt es und wie groß sind sie?   

Die zentrale Wand des Bühnenbilds setzt sich aus 86 Spiegelsplittern zusammen. Die größten 

Elemente sind über zwölf Meter lang und bis zu zweieinhalb Meter breit, die kleinsten sind rund 

40 Zentimeter lang und 20 Zentimeter breit. Zusammen ergeben sie das Bild eines 

zerbrochenen Spiegels. Die Wand ist insgesamt 700 Quadratmeter groß und ist das zentrale 

Element des Bühnenbilds.  

 

Woraus bestehen die Spiegelsplitter?  

Die Spiegelsplitter bestehen aus CNC-gefrästen Holzplatten, die mit bedrucktem Gewebe 

beklebt sind. Die sichtbaren Kanten werden durch grün lackierte Stegplatten gefasst. 

 

Für die präzise und effiziente Verklebung des Gewebes wurde gemeinsam mit den 

Festspieltechniker:innen eine spezielle Maschine entwickelt, die den gleichmäßigen Auftrag des 

Klebers auf mehrere Quadratmeter große Platten ermöglichte. Anschließend wurde dieser Zwei-

Phasen-Kleber mithilfe in der Maschine integrierter Heizstrahler aktiviert. Die fertigen Elemente 

wurden dann auf der Seebühne an einer Stahlkonstruktion montiert. 

 

Verb erg en  sich hinter den Spiegelsplittern  auch technische Elemente ? 

Ja. Mehr als die Hälfte der Spiegelsplitter sind beweglich, das bedeutet, dass 390 der insgesamt 

700 Quadratmeter der Spiegelwand aktiv gefahren werden können. Zusätzlich fungieren die 

Spiegelsplitter als überdimensionale Leinwand für Filmausschnitte, die Szenen aus Violettas 

Leben zeigen. In die Spiegelwand wurden zudem 29 Lautsprecher unsichtbar integriert, die für 

den charakteristischen Klang auf der Seebühne sorgen: Dafür wurden in der 

Holzunterkonstruktion der Spiegelsplitter gezielt Aussparungen vorgesehen und mit 

Metallgittern überspannt, bevor die gesamte Splitterfläche mit dem bedruckten Gewebe 

beklebt wurde. 

 

Gibt es auf der Spiegelwand  auch begehbare Flächen ? 

Ja. In die Spiegelwand sind zwei aufklappbare Spielflächen integriert. Die größere befindet sich 

bregenzseitig in rund 8 Metern Höhe und ist rund 60 Quadratmeter groß. Die zweite, kleinere 

Spielfläche liegt lindauseitig in etwa zwölf Metern Höhe und misst rund 15 Quadratmeter. Beide 

Spielflächen werden hydraulisch über jeweils einen Zylinder bewegt. 

  



 

 
 

Implosion  

Für die sogenannte „Implosion“ werden zwölf Spiegelsplitter im Zentrum der Wand, die aus 

insgesamt 24 einzelnen beweglichen Segmenten bestehen, nach innen aufgeklappt. Jedes 

dieser Segmente verfügt über ein Gelenk, das mittels eines Hydraulikzylinders angetrieben wird. 

 

Die vollständige Öffnung der Implosion erfordert ein exakt abgestimmtes Zusammenspiel aller 

Elemente: Sämtliche Splittersegmente müssen in präzise definierter Reihenfolge und 

Geschwindigkeit bewegt werden.  

 

Spiegelboden  

Der Spiegelboden ist die Hauptspielfläche. Er hat eine Fläche von 580 Quadratmetern und 

besteht aus einer Stahl- und Holzkonstruktion. Die Oberfläche wurde verputzt und in der Optik 

von Spiegelscherben bemalt. Die Kanten enthalten Lichtelemente. 

 

Ring  

Der rote Ring in der Bühnenmitte misst acht Meter im Durchmesser und besteht aus einer Stahl- 

und Holzkonstruktion. Er lässt sich mithilfe eines Hydraulikzylinders senkrecht aufrichten. 

Im Ring sind 96 LED-Scheinwerfer sowie Leitungen für Frischwasser integriert. Während der 

Aufführung wird das Wasser über Düsen fein zerstäubt und als Nebel sichtbar. 

 

Wasserbecken  

Wie groß ist das Wasserbecken und wie viel Wasser fasst es?  

Das Wasserbecken hat eine Fläche von etwa 1400 Quadratmetern und fasst rund 400 

Kubikmeter gefiltertes Seewasser. Mit einer Tiefe von ca. 30 Zentimetern stellt es eine der 

Hauptspielflächen dar und hält für die Zuschauer einige Effekte bereit.  

 

Wie ist das Becken aufgebaut?  

Das Becken besteht aus einer Holzkonstruktion, die mit Teichfolie ausgekleidet ist. Vor und nach 

der Proben- und Spielzeit werden im Sinne des Naturschutzes im ganzen Becken sogenannte 

„Seefenster“ geöffnet, die den Witterungsaustausch im Untergrund sowie die Lichteinstrahlung 

gewährleisten. 

 

Damit die Darsteller:innen während der Aufführungen einen sicheren Stand haben, ist das 

Wasserbecken mit schwarzem Poly-Rasenteppich ausgelegt. Insgesamt sind zwölf Rollen 

Rasenteppich mit einem Gesamtgewicht von 2,7 Tonnen auf dem Boden des Wasserbeckens 

verlegt worden. 



 

 
 

Wie funktioniert der Wasseraustausch im Becken? Was passiert mit dem Seewasser?  

Im Becken befindet sich gefiltertes Seewasser, das über zwei Unterwasserpumpen durch 

Hydrozyklon-Filter ins Becken geleitet wird. Dem Beckenwasser werden keinerlei Zusätze 

beigemengt. Das Beckenvolumen wird täglich ausgetauscht und vor der Rückleitung in den 

Bodensee mittels Rückspülfiltern gereinigt. 

 

Anfallende Rückstände aus Vor- und Endreinigung, der Beckenreinigung sowie aus der 

Filterrückspülung werden nicht in den Bodensee eingeleitet, sondern der Ortskanalisation 

zugeführt. Die Wasserqualität wird im Rahmen eines Hygiene- und Monitoringkonzepts durch 

ein akkreditiertes Labor regelmäßig überprüft. 

 

Wie viele Firmen sind an der Umsetzung beteiligt?  

Am Aufbau des Bühnenbildes sind insgesamt 36 externe Firmen beteiligt. Die statische 

Spiegelwand wird von Biedenkapp Stahlbau GmbH (Hohenems, Österreich) und i+R Holzbau 

GmbH umgesetzt. Für die beweglichen Elemente ist die REISCH Maschinenbau GmbH 

(Frastanz, Österreich) verantwortlich, die begehbare Spielfläche auf der bregenzseitigen Wand 

realisiert die Bereuter Holding AG (Volketswil, Schweiz). 

 

 

  



 

 
 

An der Bühnenbild-Herstellung 
beteiligte Unternehmen 
 
 
Stand:  02.4.26 (Änderungen vorbehalten) 

Ausführende Firmen (Hauptauftragnehmer)  

Bereuter Totalunternehmung 
 
Ausklappbare Spielfläche Bregenz, Ring 
 

Effretikon (CH) 

Biedenkapp Stahlbau GmbH 
 
Spiegelwand, Spiegelboden 
 

Dornbirn (A) 

Blitzschutztechnik Krottenhammer  
 
Überprüfung der Blitzschutzanlage 
  

Lauterach (A) 

Edelbunt  
 
Trockenbau und Verputzarbeiten Spiegelboden 
  

Telfs (A) 

Handelsagentur Mathias Welte e.U. 
 
Wasserbecken 
 

Hohenems (A) 

i+R Gruppe Holzbau GmbH 
 
Wasserbecken 
  

Lauterach (A) 

Kiechel & Hagleitner GmbH  
 
Überprüfung der elektrischen Anlagen 
  

Bregenz (A) 

Kritzinger GmbH 
 
Tischlerarbeiten Infrastruktur 
 

Lauterach (A) 

Reisch Maschinenbau GmbH 
 
Implosion, ausklappbare Spielfläche Lindau, Kugel 
 

Frastanz (A) 

  



 

 
 

Reisch Maschinenbau GmbH 
 
Implosion, ausklappbare Spielfläche Lindau, Kugel 
 

Frastanz (A) 

Unican GmbH 
 
Blumen – Technik und Steuerung 
 

Neuss (D) 

Subunternehmer  

Agrargemeinschaft Altgemeinde Altenstadt 
 
Fundament Licht- und Tontechniktürme 
 

Feldkirch (A) 

Automa GmbH 
 
Ausklappbare Spielfläche Bregenz, Ring 
 

Therwil (CH) 

Budai Montagen GmbH 
 
Ausklappbare Spielfläche Bregenz, Ring 
 

Oberriet (CH) 

Eurocert GmbH 
 
Abnahmeingenieur Implosion, ausklappbare Spielfläche 
Lindau 
 

Dornbirn (A) 

Lener & Schmid Ingenieure ZT-GmbH 
 
Detail-/Ausführungsstatik Implosion, ausklappbare 
Spielfläche Lindau, Kugel 
 

Göfis (A) 

Ludwig Steurer Maschinen und Seilbahnenbau GmbH & 
Co KG 
 
Fundament Licht- und Tontechniktürme 
 

Doren (A) 

Rusch Spengler und Dachdecker GmbH 
 
Abdichtung Wasserbecken 
  

Lauterach (A) 

Salzmann Hafenbau GmbH 
 
Pilotierung 
  

Fußach (A) 

  



 

 
 

Schlossereiservice Stark 
 
Schlossereiarbeiten Infrastruktur 
 

Mäder (A) 

Senn Konstruktionswerkstätte AG 
 
Ausklappbare Spielfläche Bregenz, Ring 
 

Therwil (CH) 

STB Steuerungstechnik Beck GmbH 
 
Steuerungstechnik Implosion, ausklappbare Spielfläche 
Lindau 
 

Andelsbuch (A) 

Wüst Metallbau AG 
 
Ausklappbare Spielfläche Bregenz, Ring 
 

Altstätten (CH) 

Künstlerische Umsetzung und Kaschur  

Bregenzer Festspiele GmbH 
 
Umsetzung Blumen 
 

Bregenz (A) 

Typico GmbH 
 
Oberflächen Spiegelwand, Spiegelboden 
 

Lochau (A) 

Polsterei Sporeni 
 
Klebearbeiten Spiegelsplitter-Oberflächen  
 

Dornbirn (A) 

Statik und Planung  

Exent AG  
 

Hüttwilen (CH) 

Gaisberger ZT GmbH  
  

Dornbirn (A) 

Kaplina Engineering GmbH & Co KG 
 

Bludenz (A) 

merz kley partner GmbH 
  

Dornbirn (A) 

  



 

 
 

Projektleitung, Planung und Ausschreibung  

Bregenzer Festspiele GmbH  
 

Bregenz (A) 

ISSM GmbH 
 

Hohenweiler (A) 

Rudhardt | Gasser | Pfefferkorn – Ziviltechniker 
 
 

Bregenz (A) 

Baustellenkoordination  

Huber ZT GmbH 
 

Lustenau (A) 

SafeSide Consulting GmbH 
 

Bregenz (A) 

3D -Visualisierung  

Simon Wimmer Screenpix 
 

Altach (A) 

Effekte  

Bregenzer Festspiele GmbH 
 

Bregenz (A) 

Industrietaucher  

Jessica Vogel 
 

Lustenau (A) 

Laguna Lochau Tauchsport GmbH  
 

Lochau (A) 

Kräne  

Liebherr Österreich Vertriebs-und Service GmbH 
 

Rankweil (A) 

 
 


